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Im Bam der Schmach. 
aug dem Engtiteen, frei beuedritet 
\ enn 

Hermine Frankenstein. 


Mamas 


fede nur einen Ausweg, wie die Dinge, 
heuer find, Dir wiedergegeden werden könn⸗ 
vas it mein Tod. O, entſetze Dich nicht 
n Kind. Wenn ich ſterben könnte, würde 
erzen als dem Deinen großes Weh erſpart 
Aber ich werde den Tod nicht ſuchen. 

muß weiter leben ſo gut es geht. Ich befinde 
1 in einem Labyrinth, aus dem ich den Ausweg 

finden kann. Aber glaubt mir, Dolores, 
Leben allein Deinem Glücke im Wege 
würve keinen Augenblick lang zögern, es 


a Pen 

qh glaube is, Mama. Grime Dich nicht 
cae meinetwilen. Ich bin jung ait ſtark und 
“tan mehr ertragen, als Du glaubſt. 


Lady Gleumorris Herz blutete ob dieſer Liebe 
ad Opferfreudigkeit. Sie hatte wahr geſprochen. 
Genn fe mit dem Opfer ihres Lebens ihr Kind 
att glücklich machen können, ſie hätte es freudig 
seda u. Aber fle mußte an ihren Gatten und an 
a Sohn denken. Konnte fic den kleinen Erben 
einge: Holm entehren? Und dennoch, wenn 
ites Sir Baſil Nugent heirathete, mußte das 
san schreckliche Gehelmniß ihrer einſtigen Schein⸗ 
ven b offenbar werden. g 


2 lores konnte dann nicht in Unwiſſenheit von 
ge egenwärtigen geſellſchaftlichen Stellung ihrer 
| Mutter, von ihrem Range und ihren Verbindungen 
leben. Alles mußte entdeckt werden, und mit der 
gattledtung mußte fie auch Alles verlieren — Gat⸗ 
Sohn, Rang, Reich thum, Freunde. Alles bis 
auf Dolores. Wenn fle nun auch um den Preis, 
Dolelres glücklich zu machen, Alles ertragen hätte, 
wußte fie doch, daß ihr Untergang den Be 
gechter bedeutete. Wahrl ch, fie befand ſich i 
einem dunkeln Labyrinth, aus dem fie leinen uus. 
weg Juden konnte. 
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Client» Stamm riot Met, 


Eine Une, welche in einem Nebeuz r fel, 
brachte ſie plötzlich zur Beſinnung. Drei Uhr! 
Wohin waren die Stunden geflohen? Was mußte 
ihr Gatte von ihrem ſeltſamen Ausbleiben denken? 

„Ich kann heute nicht länger hier bleiben, mein 
Kind,“ ſagte fie, „aber ich werde Dich ſehr bald 
wieder ſehen. Ich will Dir morgen nach St. 
Maur Haufe ſchreiben. Vergiß nicht, daß Mr. 
Melcombe mein volles Vertrauen beſitzt. Wenn 
Du mir zu was immer für einer Zeit etwas mit⸗ 
kannſt Du es durch ihn thun. 
Ich bin ſo glücklich, mein Kind, Dich geſehen 
und jo ſchön, fo gut, fo liebevoll gefunden zu 
haben.“ 


. Sie umarmte ihre Tochter wiederholt, als ob fie 
fle nicht von ſich laſſen wollte; endlich ließ fie fic 
abermals los, zog den Schleier über das Geſicht 
und verließ das Zimmer. Sie ging hinad, ſtieg 
in den Wagen, der noch immer auf ſie wartete 
und fuhr fort. : 


Es fiel Dolores jetzt auf, daß fie nicht einmal 
die Adreſſe ihrer Mutter, ja überhaupt nicht mehr 
von ihr wiſſe, als was Melcombe ihr geſagt hatte; 
aber ſie konnte nicht zweifeln an ihr. Sie liebte 
ihre ſchöne Mutter bereits ſo, daß ſie auch nicht 
dem leiſeſten Mißtrauen Raum geben konnte. Alles 
was fie fräher geargwohnt oder gefürchtet hatte, 
war jetzt, nachdem ſie Lady Glenmorris geſehen 
hatte, vergeſſen. 


„Ich vertraue ihr unbedingt,“ ſagte Dolores 
für ſich. „Meine ſchöne Mutter! Sie iſt von 
einem Geheimniß umgeben, das ich wohl bemerkte, 
aber nicht ergründen kann. Sie bedarf des Troſtes, 
bieten. Sie ſoll nicht ar⸗ 
beiten, um mich zu erhalten. Wenn ich mein 
Vermögen aufgeben muß, will ich für fle und für 
mich arbeiten Ich muß ſie bewegen, ihre Stellung 
um meinetwillen aufzugeben.“ 

Sie öffnete die Thüre und ging laugſam die 
Stiege hinab. 

Die Dienerin ſtand in der Halle, 
zum Hausthore kam. 

„Sie wollen alſo nicht mehr länger warten, 
Miß,“ ſagte ſie, ihr das Thor öffnend. „Mr. 
Melcombe follte ſchon längſt zu Hauſe jein. 


als Dolores 
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‘Neue. Stettiner Incker- Siederei 
zu Stettin. 


Zur diesjährigen ordentkichen General: Verſammlung 


werden die Herren Aktionaire unter Hinweis auf Ab. 
ſchnitt IV $ 38 bis 46 des Statuts zum 


Mittwoch, den 12. April cy 


Vormittags 10 Uhr, 
in der Bürſe (Kommiſſionszimmer) hiermit cm 


Tagesorduung: 
1. Vorlegung der Bilanz und Vortrag des Geſchäſts⸗ 
berichts pro 1881. 
550 180 ite und Decharge an das Komite 
pro 
Wahl eines Komite⸗Mitgliedes. 
Aenderung der ſtatutariſchen Beſtimmungen, be⸗ 
treffend die Zahl, Ernennung und Befugniſſe des 
Vorſtandes. 
5. Beſtätigung einer Direktorenwahl. 
„Stettin, den 28. Februar 1882. 


Das Komité 
der Neuen Stettiner Zucker⸗Siederei. 


Th. Kreich. F. Bachhusen. Wilh. Walther. 
Heras. Cuntz. Ose. Kisker. 
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den Serfin. pat & 
Dolores ſchrilt hinaus auf ie Freitreppe. 
Cm Herr ſchlenderte in dieſem Augenblicke mit 


Er mochte in mittleren Jahren ſtehen und war 
eine auffallend vornehme Erſcheinung. Er war 
während der letzten drei Stunden wiederholt an 
dem Hauſe vorübergegangen und warf dem ſchönen 
Mädchen, das jetzt über die Stiege herabkam, einen 
gleichgültigen Blick zu. 

Dieſer Herr war Lord Glenmorris. Er hatte 
jeine Fiau, als fie an ihm vorüberfuhr und ſich e 
unbemerkt glaubte, doch geſehen, war ihr gefolgt 
und batte geſehen, wie ſie dieſes Haus betreten 
hatte, und vor einigen Minuten hatte er wieder 
geſehen, mie fie es verlaſſen hatte. 

Als Dolores, nachdem ſie einen flüchtigen Blick 
mit ihm tauſchte, ihren Schleler über das Ge⸗ 
ſicht zog und weiter ging, um an der nächſten 
Strafenede einen Wagen zu nehmen, flieg er 
die Freitreppe des Hauſes empoe und wandte 


N 
langſamen Schritten vorbei. E 


ſich mit freundlichen Worten an das Haus- 
mädchen, ihr zugleich ein Geldſtück in die Hand 
drückend. 


„Wohnt Mr. Melcombe hier?“ fragte er, und 
der ſinſtere Ausdruck feiner Augen ſprach ſeinem 
fanjten Tone Hohn. 


„Ja, Herr,“ antwortete das Mädchen etwas 
zurückweichend. „Er hat ein Zimmer hier, 
aber —“ 


„Oh, das geulgte, antwortete der Marquis, 
mit dem vergeblichen Verſuche, zu lächeln. „Ich 
werde nicht hinaufgehen. Ich glaube, es war eben 
eine Dame bei ihm?“ 

„Ja, Herr“, erwiderte das Mädchen. 
über zwei Stunden oben; aber —" 

Sie halte beabſichtigt, zu ſagen, daß die Dame 
vergeblich gewartet ha te — daß Mr. Melcombe 
jelt dem Morgen vom Hauſe abweſend war, daß 
zwei Damen auf ihn gewartet hätten, aber endlich 
fortgegangen wären, ohne ihn zu ſehen. Sie wollte 
ihm dies Alles ſagen, aber Lord Glenmorris hatte 
ihre Antwort nicht abgewartet. 

: 1 ein Wort weiter zu ſprechen, 


„Sie blieb 
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' Beutel, pa doppelt und dreifach, zu überraschend billigen Preisen. 


| Damenmportesonnmaies von Leder, Plüsch und Sammet, einfache an 

Merrenportemonasles in nur guter, dauerhafter Waare. 

Portetresora mit Záhltasehe und mit Geheim erschlusm, | 

Portetresors aus einem Stück und ohne Naht, in Halb-, Schaf-, 
Rind- und Wildleder überaus haltbar. 


Portiemonnaies in Krokodilleder, das Modernste in diesem Jahre, 
aus einem Stück und ohne Naht, + 4 Mk. 50 Pf. und 5 


Portemomnncles aus gerantirt echtem. See- 
hundieder aus eimema ¡Stick uid ohne Naht, 
das Haltburste und Dauerbalteste, 
senres giebt, mit grosser, weiter "Tasche für ‘Kourant, ved 
rier kleineren Taschen und höchst praktischen en a 
verschluss für Gold, à 5 M. 50 PL 1 
Jedes dieser Portemonnaies ist zum Schutze gegen 
Nachahmungen mit meiner Firma gezeichnet, i 


amm, Schulzenstr. 9, 


von, wá ährend das 5 


Vierundpreißigſtes Kapitel. : 
Ein verrütheriſcher Kap. 


Dolores fand ſchnell einen Wagen, in welchem 
ſie in der Nacht von Belgrave Square zurückkehrte. 
Nachdem ſie den Wagen verlaſſen hatte, ging ſie 
zu Fuße LER) St. Maur Houje, wo fle von dem 
livrirten Diener eingelaſſen wurde. g 


Niemand hatte ihre Atweſenheit, von der die 
einzige alte Elsdeth etwas wußte, bemerkt. 
Dolores legte ihre Straßenkleider ab, ſetzte Ag 


in ihrem Boudoir an ein Fenſter und verſauk in 
Nachdenken. Sie fühlte, bag ſeit der Begegnung 
mit ihrer Mutter ihr ganzer Lebenslauf verlün 
dert war. 


Sie konnte nicht umhin, auch an ihren Vater 
zu denk en. Dieſes Haus war jeine Heimath ge⸗ 
weſen. Vielleicht hatte er ſehr oft ſogar in dem⸗ 
ſelben Zimmer geweilt. 

Wenn er gut und ehrenhaft geweſen wäre, daun 
wäre ſie heute die rechtmäßige Erbin von St. Maur 
Houſe. Site hätte ein Recht hier; fie könnte den 
edlen, alten Grafen bei dem Liebesnamen „Groß⸗ 
vater“ nennen. Sie wunderte ſich, wie ihre Mut⸗ 
ter je einen Mann geliebt haben konnte, der nach 
ihren Begriffen den Stempel der Schlechtigkeit in 
den Zügen getragen haben mußte. 

Sie ſaß noch jo in Gedanken verſunken, 
Mis. Holly, die Haushälterin, mit einer 
Taſſe eintrat. 5 

„Der Haushofmeiſter ſagte mir, 
zum Gabelfrühſtücke kamen, Miß Wynn“, ſagte 
fie mit beſorgter Miene. „Ich habe es jetzt avi 
erfahren und dringe Ihnen eine Taſſe Thee und 
etwas Zwieback. Haben Sie Kopfſchmerzen? Sie 
ſehen ſehr blaß aus.“ 

Sie ſetzte ihre Taſſe auf ein kleines Tiſchchen, 
welches fie vor Dolores hinrollte. 

„Ja, ich habe etwas Kopſſchmerzen,“ ſagte Do⸗ 
lores wahrheitsgetreu, „und ich danke Ihnen ſehr 
für Ihre Aufmerkſamkeit, Mis. Holly.“ 

Sie lud die Haushälterin höflich zum Sitzen ein 
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lingen müſſen, ein ülteres un x 
Deval Lennor — ihren eigenen Vaters. zu verwirren, als das der ee 
Es ſprach keine Schlechtigkeit aus diem 1 Redburn. 


9 Ich dachte, Sie müſſen ſich ag fühlen, Miß 
Wynn, fagte Mrs. Holly dann. „Ich fürchte, 
Sie grämen ſich zu ſehr um den Verluſt von Miß 
Kingſtone. Ste waren vielleicht zu viel allein heute? 
Sie haben noch zwei Stunden Zeit, ehe Sie zur 
Tafel Toilette machen müſſen. 

Dolores ſagte, daß eine Beſichtigung der Pracht⸗ 
gemächer des Hauſes ihr viel Vergnügen machen 
würde und ſtand ſofort auf. 

Mrs. Holly führte ſie hinab und zeigte Dolores 
erſt ſümmtliche Prunkgemächer des Erdgeſchoſſes. 
Die kosſtbaren Möbel und Teppiche, die herrlichen 
Delgemälde und Skulpturen, die Schätze, die fic 
in Geſtalt von Büchern vorfanden, erregten nicht 
unverdient Dolores' große Bewunderung. Dolores 
ſuchte unter den Bildern vergebens nach einem 
Porträt des verſtorbenen Erben des Hauſes — ihres 
unwürdigen Vaters; aber ſie ſprach ihren Wunſch, 
es zu ſeh en, nicht aus. 


Nachdem ſämmtliche Prachtgemächer beſichtigt wa⸗ 


ieſe interejfiren mich a en,“ ſagte Do⸗ 
5 a usen nd cn oe ase Ste ten Geſichte. Es war heiter, lächelnd, offen, jelten} „Das Bild Lord Oswald scheint Sónen | 
9115 ihre Namen. | ſchön und ſanft mit einem nur etwas zu weichlichem gefallen, Miß Wynn, fagte Mrs. Holly. 
Ausdrucke in den Zügen. jah ſeiner Mutter ähnlich. Die Lennox 

Dolores ſtudirte die Augen aufmerkſam; ſie alle brünett, wie Lord St. Maur. Ich glam . 
ſchienen ehrlich und treu. Ste ſtudirte den Mund Sie haben eine Aehnlichkeit mit der Fan; 
und da konnte es ſelbſt ihren unerfahrenen Augen Lennox. Miß Wynn,“ fügte fie plagtih hing 
nicht entgehen, daß dieſer in feinen allzuweichen bald Dolores, bald das in der Nähe befindli 
Linien Lord Oswald Lennox Charakterſchwäche Bild des alten Grafen betrachtend. „Sie bab 
deutlich verrieth. Schwach, leicht lenkſam, in Mo⸗ dieſelbe dunkle Geſichtsfarbe, Haare und Augen y 
5 sp ¡q menten der Gereiztheit oder Furcht wohl der Grau- Lennor. Und Ihr Geſicht hat eine gewiſſe Webi 
eg ue ae 1 are aa nas ſamkeit fähig, unbeſtändig und flatterhaft, das lichkeit mit dem des Grafen, nur oe mie 
teh En Witwe, Lady 1 5 Senor. aber keine Alles konnte er wohl ſein, wenn der Pinſel des herausbringen, worin fie liegt. Sie werden 199 
Ri 2 ; A a Malers nicht gelogen hatte, aber vorſätzlich ſchlecht, entfernt mit der Familie verwandt Her man 
Kinder. Der Graf wird mie wieder heirathen, boshaft mit kaltem Blute, das konnte er sicherlich Aehnlichkeit erklärt.“ : 
und mit ihm wird die direkte Linie der Grafen i 
von St. Maur ausſterben. Güet und Fife nicht geweſen ſein, wenn das Bild nicht ſehr ge- „Erinnern Ste ſich Lord Oswalds ne E 

den nach dem Tode unſeres Grafen auf einen I Ror EN. ‘ Dolly 2 
wer fers en Dolores war von dem ſchönen Geſichte ungemein „Ganz genau. 30 kannte ihn ja von fei 
entfernten Zweig der Familie übergehen. Es iſt . 17 i 

He 8 N gefeſſelt. Das war alſo ihr Vater! So hafte früheſten Kindheit her und Tiebte ihn wie 1) 
ha ee 1 5 cad 1 0 mei daß 15 er ausgeſehen und gelächelt, als er das harmloſe, Sohn.“ 1— 
; 1 1 re 1 55 1 Wynn. Was ihn thörichte Schulmädchen verleitet batte, ihn zu hei-“ „So war er alſo nicht ganz jailed", \ 
ren, führte Mrs. Holly fie in die Bildergallerie. 5 n fo bitter macht, ;  jrathen. Ihr Vater! Eine tiefe Traurigkeit, ein Dolores unwillkürlich. 

„Dieſe enthält gar ſeltene Kunſtſchätze, ſagte Ein Nebel trübte Dolores den Blick. Mrs. bitteres Weh griff ihr an's Herz. Sie wunderte 
Mrs. Holy mit großem Stolze, „wie man ſie Holly's Worte klangen nur wie ein fernes Murmeln ſich jetzt nicht, daß ihre Mutter ihn geliebt hatte. 
font sur in großen 12 Samınlangen findet, an ihr e Als der 1 ane A fie Es Hd lo a oe = Ao 1 8 ſelbſt ge 
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VILL. Mastvieh-Ausstel! ung — Berlin, $ Sir Miedervertinfer! 1 


auf dem stádtischen Central. Viehhof, ; f 4 : 5 
i : am 10. und if. Mai 1882. bziehbilder- Album | 
Ei 6—50 Jahren können ſich zur neuen Kur a Dutzend 80 Bf, 

meiden. Heilung wird garantirt, Zahu⸗ 


Programm und Anmeldungsformulare, auch zu der mit dieser Schau verbundenen 
2 
leidenden zur Nachricht, Sop jämmät. Jahn. Mal- u. Zeichnen-Mappe 


eee i, mi. abr Ausstellung von Maschinen und Geräthen für die Land- Ha | 
. wirthschaft und das Schlächtergewerbe, ee 


mit Anwendung meines neuen Apparates 
Wl sind durch das Ausstellungsbureau im Klub der Landwirthe, Berlin, ae Dorotheenstrasse 95/96, : 


E toform u. Lachgas. | 
a ohne plo in 10 4 e ‘ E canes Unterhaltungsſpiel,, 
empfiehlt i; 


Die Haushälterin willfahrte ihrem Wunſche 
und ſchritt mit ihr erläuternd von Bild zu Bild, 
bis ſie zu den letzten Mitgliedern des Hauſes 
kamen. 


„Und das hier,“ ſagte Mrs. Holly endlich, „iſt 
das Porträt von Lord Oswald Lennox, dem ein⸗ 


(Fortſezung folgt.) 


Fur Sprach und 
Zahnleidende. 


Stotternde, die beim Singen nicht anſtoßen, 5 
werden in meiner Anſtalt naturgemäß ſicher ge⸗ 
heilt. Sprachleidende in jedem Alter, von 


— — — 


fi woselbst bis zum 1. April die Anmeldungen angenommen werden, zu beziehen. 


3 ltbarkeit wird garantirt 
Gutſitzen und Haltbarke 1d q x Fach-Sehule u zu Buxtehude e 


Wurzeln brauchen icht ausgezogen zu werden) A 
Reparaturen da zerbrochenen Gebiſſen in 2 ao — pa 1 2 


urls) dauerhaft Plombiren, Nervtödten iS 
SheMale Mie Sur ir Kapitals Anlage empfehle u. ha 
Pommerfebe Pfandbriefe. 


R. Grassmann, 
Stettin, Kirchplatz 3. 


E ATA | 
q ae pet re Leder Age 5 
ES es Geldkäfer- ind Stlefeliad ul 


1 
N 
E 


Ñ 
Kohlmarkt 15, II. > 
Scheffler, Spracharzt u. Dentit. Hie j 
SSE ns) Preuß. A u. 4½ (% Staatsanleibe. 
Eine Königl Domaine, 11 Jahre laufend, Stettiner Stadt: Obligationen. 
nahe der Bahn, iſt zu cediren; Größe ca. A u. 4½ % Stett. National- Hyp.⸗ Pfandbriefe. Theodor Pée, 
1900 Morgen infíufive 140 Morgen Huf. Staats: WMnleihen. a 3 — ca 
Wieſe, Acker 2/, Weizen⸗, ½ Roggenbod. Unger. 4 u. 6% Goldreute. 15 —— — 
Neuerbaute Brennerei mit Dampfbetrieb. Humsanifche 6 % Meute. ‘ 


Inventar gut und mehr denn ausreichend. Her: Ti. zenräger, Baufge| cat at 
WN Beachtenswerth ae 


-Abrefjen unter K. 100 bitte an die ® mne ARTA 
NIipe Gardinen!! 
Sax fir Miller u. Dürer. 


Expedition dieſes Blattes, Kirchplatz 3, zur | = 
nase in großer Auswahl empfehlen wir in 


Welle befbrderung einzuſenden. 
mühle und Bäckerei nebſt 2 Morgen gutem Land (kam 
Haufe gelegen), zu Badſtock- Tucheband bei Küſtrin 


(Erste 2 
Billigſte Wäſche⸗ 

u. Korſett⸗ Fabrik 
5 10 


a ro 
G. Rosenbaum, 
1 12, große Domſtr. 12 

(neben dem Norddeutſchen Bier⸗ 


f REE 


a./Ober iſt für den feften Preis bon 7500 Mark, aus a 750 22 12 9 ee : 12 
5 1 505 zu verkaufen: in Feuerkaſſe ſteht h 0 Fol e ſehr ünſti ET lbſchlüſſe il hi Wette erfeſte und und waſſerdicht 
VV•ů'kw Pe I il: ES | "ocifarben, | 


anti pale See ie aack de unempfindlich gegen Witterungseinflüſſe, Säuren 


in Fürſtenfelde i. Neumark. ungewöhnli eh f billigen Preiſen. N Bann ats pape see in beliebiger Nuance 


n + (QUO Ä n 4 12 pro 50 Silo die Sarbenfabel 
eses, Einzelne Fenſter und Rele FF 


3. eile Bad Nauheint, 4 Kilo Proben 
Eine in einer größeren Stadt Meklenburgs gelegene BS 7 Den Herren cy eee 
hig i ni 

mit beſonderer Ermäßigung. 


: Waſſermühle, Schneide⸗ und Mahlmühle mit zwei nach ña E 
neueſter Konſtruktion umgebauten franzöſiſchen Gängen, Bene RER a ead “re ue Sail 1 
ſoll wegen Krankheit des jetzigen Beſitzers ſofort ver⸗ \ Y 
kauft werden. 

Näheres zu erfragen in d. Expedition dieſes Blattes, 
‘SGuljenitrape 9. 


EF] Max Borchardt’s SE ||) 
ida tot „ E 
eigener Fabri 
Wie allgemein Bekannt iſt, bin ich = bemſitt, einen 
verehrten Publikum und meiner ſpertelen 
arpa durch Billige Baar - Qin: 
käuße große Vortheile zu bieten, um e! 
Jedermann möglich zu machen, für wenig ac 
ſich reelle und wirklich a 
gut gearbeitete Möbel 
E arzuſchaffen, 3. B.: SOS e 
e ee ae Seb er O 
7 Gallerieſpinde von 7 Nl. an, 


3 ; Kommoden von 5 JUL an, 
„ Schreibtiſche von 10 Nil. an, 


daß die Four nierſchneiſde⸗Aun Lerrn F. Radke 
zu Grabow a. O. in 1 $e 8110 aft. | 
Wir empfehlen unſere 2 chneiden und 
Fraiſen von Hölzern jeder Art, 9925 für Stab⸗ und iF 
Farbeholz. | 
Indem noch beſonders darauf aufmerkſam machen, 
daß unter Beibehaltung der bisherigen Preiſe zum 
Abholen und Liefern von Arbeiten jederzeit unſer“ 
Fuhrwerk bereit ſteht, halten ich unter Bea 
bpüuktlichſter Bedienung beitens empfohlen 


.Gebr. Lorentz, 


Grabow a. O., Breiteſtr. 83, y 
A ll NETA ge per 1 1 85 oder Heumarkt 7 und inn 
DDD  Siargarh i. P. oom M. Lorentz erbeten, 10 


5 BIER R e us i y 8 TE y 
Fons TTD 5 
in unerreicht feiner Beſchaffenheit, ſowohl zum grauen Oelfarben⸗Anſtrich für Schiffsbau⸗, Artillerie⸗ 
und Maſchinenweſen, als auch für chemiſch⸗ tehniſche. Zwecke vorzüglich geeignet, liefert die i 


Verwaltung der Gräf. Potodii fen Derg- und Hüttenwerke 
Zu —.— ‚Stat. Zar Galizien. 


Ich nehme ee von Eiern 
entgegen und berechne die markt⸗ 
gängig höchsten Preiſe gegen 


Y 


„Stühle von 17½ Rtl. an, Wee sofortige Kaſſe. 
hivfene Siabepibe von 6 sul. ah, 2 5 a 5 1 wollen ſich baldigſt 
ſichtene 5 Duo 9 
b 1 Atl., 23 Heinrich J. Lehmann 
| 1 gn Seen Soe 170 27 Eda Berlin, W., Wilhelmſtr. 50. 
Große Auswahl in meiner eigenen Werkſtatt reell ge 2 ar. 
ardeiteter überpolſterter Garnituren, Sophas von 9%/ | Swen 
RU an, en aller Art zu außergewöhnlich bil: Fe we 
tigen Preiſen nur bei AG chitze INCAS Bos re 
a Max Borchardt, W 15 i —.— sa: TRE GERMAN DATE COFFEE cv. Y. LIMITER, Fabrik: HAMBURG. 2 805 Reelles les Heirathsgeſuch. 


J. Dame in den 20er Jahr von angen. Aeußern, 
e fh Stat nee mt Beg, wünſcht fi) m. e Beamt, zu ver). Auf 


Leipzig Spezialkultur wurzelechter Nofen, T. . C.. 8 in ber Gap. b. BL Senger. 8,6] 


aben den Vorzug, daß fie keine Wildſchoſſe je bringen können: Baronne Prévost, Capitaine m I 

Hotel Heller J. Bamberger Hof, ‘Ss, Due a en PORN Sonabrouil; John Hopper, La Reine, Ba- Wem delt ing iu. München ete aT Stel | 
Königsplatz 12, Nähe des Bahr. Bahnhofs gelegen. Neros, 10 Zane Har eri ceci eg 15 1 e vi Dijon, Paul a Geke hae 09, bell gendem als Rebeca, Amn 
U 5 3 etek entim Durchmeſſer, und Andere, worüber Verzeichniß gratis zugeſandt wir . | 
Neue komfortable Einrichtung. | : 5 Stück 10 der dankbarſten und edelſten Sorten 7 Al. unt. O. M. 10 i d. Exped. d. Bl. Kirchplatz 3, erbeten 


13 Eine gangb. Bäckeref wird zu pachten uche Ver⸗ i 
Civile Preiſe. Prompte Bedienung. | „ > 5 g e en ni pation wollen ihre Ser unter A. mS Schönſſeß 
Elegantes Reſtaurant im au i 100 100 „ 4 has 3 ASS = t niederlegen. Vermittler verbeten. 


iM 
Richard Helle Verſandt gegen pote durch Poſt oder Nachnahme. Hof⸗Inſpektor verlangt ſofort nach einem 


a dae Fegg. C & 6" Albert Knapper, Roſerzüchter in Marimilansan am Rhein. cel ia, Si oca 


